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Kantonale Verordnung über Härtefallmassnahmen für Unternehmen im 
Zusammenhang mit der Covid-19-Epidemie (Kantonale 
Härtefallverordnung)

Änderung vom 24.02.2021

Erlass(e) dieser Veröffentlichung:

Neu: –

Geändert: 901.112

Aufgehoben: –

Der Regierungsrat des Kantons Bern,

auf Antrag der Wirtschafts-, Energie- und Umweltdirektion,

beschliesst:

I.

Der Erlass 901.112 Kantonale Verordnung über Härtefallmassnahmen für Un-
ternehmen  im  Zusammenhang  mit  der  Covid-19-Epidemie  vom  18.12.2020 
(Kantonale Härtefallverordnung) (Stand 04.02.2021) wird wie folgt geändert:

Art.  4 Abs. 1 (geändert), Abs. 3 (neu)
1 Als Fixkosten zur Berechnung der Sofortunterstützung und Bürgschaften gel-
ten alle vom Umsatz unabhängigen Kosten exklusive Abschreibungen, Löhne 
und Beiträge für AHV, IV, EO und ALV, insbesondere

a (geändert) Arbeitgeberbeiträge für die berufliche Vorsorge sowie für Fa-
milienzulagen, Krankentaggeldversicherung und Unfallversicherung,

h (geändert) Finanzkosten,
i (neu) Amortisationen.
3 Als Amortisationen gemäss Absatz 1 Buchstabe i gelten vertraglich vereinbar-
te, periodische Rückzahlungen von Krediten, die für den Erwerb von Sachanla-
gen aufgenommen wurden. Ausgeschlossen sind Sonderrückzahlungen, Rück-
zahlungen des Covid-19-Kredits des Bundes und Zahlungen an direkt oder in-
direkt verbundene Gruppengesellschaften sowie Gesellschafterinnen und Ge-
sellschafter.
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Art.  5 Abs. 1
1  Das Unternehmen hat nachzuweisen, dass es

a (geändert) die Rechtsform eines Einzelunternehmens, einer Personenge-
sellschaft oder einer juristischen Person hat,

a1 (neu) seinen Hauptsitz am 1. Oktober 2020 im Kanton hatte,

Art.  17a (neu)
Verfahrenskosten
1 Das Gesuchs- und das Einspracheverfahren sind kostenlos.

Titel nach Art. T2-1 (neu)

T3 Übergangsbestimmung der Änderung vom 24.02.2021

Art.  T3-1 (neu)
1 Bei Inkrafttreten dieser Änderung hängige Gesuche sind nach neuem Recht 
zu behandeln.

II.

Keine Änderung anderer Erlasse.

III.

Keine Aufhebungen.

IV.

1. Diese Änderung tritt am 25. Februar 2021 in Kraft.

2. Sie ist in Anwendung der Artikel 7 und 8 des Publikationsgesetzes vom 18. 
Januar 1993 (PuG)1) amtlich zu veröffentlichen (ausserordentliche Veröffentli-
chung).

1) BSG 103.1
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Bern, 24. Februar 2021 Im Namen des Regierungsrates
Der Präsident: Schnegg
Der Staatsschreiber: Auer

 


